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Radio in der Ehe Süubincoitct)

,@ctjafn, eê ift fetjon fpat, fomm bocf) inê S5ett!" 3cb fuctje SScrbmbtmg mit Sonbon." Ifdt), roarum nietjt mit mir!?'

bon bent fogenreicfjen Stattfeubergc,
SBo §err Stotbart fctjfäft mit feinem §eerc
Itnb im getfen tjttfdtjt baêSSoH bet^foerge,
Müub' ict) eine neue Wäre.

allabe
93ergroärt§ ftiegen einft gtuei Herren
ftn ben erften SDcorgeuftunbcn.
Stiemanb fatj fie tuieberïeljren!
©purtoë blieben fie bcrfajtouubcu.

SBürben fic ber Stoben Seute?
Çîelt baê 3-bergboIf fie gefangen?
?ïuf ber anbern 33ergeëfeite
©inb bie jtoct I)iuabgcgangcu! *,.jj@d,atpf

3

rVadio iri àer Une Ravwcmlch

.Schatzi, es ist schon spät, komm doch ins Bett!" Ich suche Verbindung mit London." Ach, warum nicht mit mir!?'

Poil dem sageureicheu Staufenberge,
Wo Herr Rotbart schläft mit seinem Heere
Und im Felsen huscht das Volk derZwerge,
5!üud' ich eine neue Märe.

allade
Bergwärts stiegen einst zwei Herren
Jn den ersten Morgenstunden.
Niemand sah sie wiederkehren!
Spurlos blieben sie verschwunden.

Wnrden sie der Raben Beute?
Hielt das Zwergvolk sie gefangen?
Auf der audern Vergesseite
Sind die zwei hiuabgegaugeu! àjSchairf


	Ballade

